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Prof. Dr. Alfred Toth 

Orientierte und nicht-orientierte Kähne 

1. Bekanntlich nehmen Kähne als Vermittlungen – oder besser: Quasi-Ver-
mittlungen zwischen orthogonalen und übereckrelationalen Systemen in 
mehrerer Hinsicht eine ontische Sonderstellung ein (vgl. z.B. Toth 2016a, b). Im 
folgenden werden sie unter der Objektinvariante der Orientiertheit untersucht. 

2.1. Nicht-orientierte Kähne 

 

Rue Saint-André des Arts, Paris 
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2.2. Orientierte Kähne 

2.2.1. Linksorientierte 

 

Rue des Cascades, Paris 

2.2.2. Rechtsorientierte 

 

Rue de la Bidassoa, Paris 
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